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Projektname (max. 40 Zeichen)
Verfasser  (max. 20 Zeichen)

Version Datum

Was wird beantragt und wofiir?

Autor/
instrad.

Beteiligte

Name

[instrad.” Tst-nr

[ Tetefon T unterschireiben und weiterleiten!

Datum ]

Auftraggeber

Auftragnehmer

Ziele

Ziele sind zu operationalisieren
(Messkriterien)!

Konsequenzen bei
Ablehnung

kundenseitig
firmenintern
Alternativen

%Lm, GVA
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A s

S ebobnde

Aufbauorganisation

(Projektausschuss ist Sache der Entscheidungsinstanz/en)

Funktion

Vorname, Name

OE KST

Bemerkungen
(Anteil in %, PT, Pericde, etc.)

Ablauf und Kosten

Projektplan Termine Status Projektkosten/-ertriige in Fr. 1'000.--
Projektphase Start Ende 1 2 Primar- [ 1LV Investi- | Total Ertrage
kosten tionen

Projektintialisierung

Projekidefiniion

Projekirealisierung

Projekiabschluss

Total:

Status:

1 Anirag auf Freigabe

2 Phase freigegeben

3 Phase abgeschlossen
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Planungsbasis

Kostensatz fur ILV {Eigenleistungen) pro PT

Fr.

Nutzungsdauer

Anz. Jahre

Kosten im Planjahr

siehe Beilage Planwerte

Finanzierung

IT-Plan 2000-2002

Alternativen:

[ enthalt Projekt

[] enthalt Projekt nicht
[ Change Request
{J Betrieb

Abrechnung

Kostentriger

mehreren Kostentrigern

KST-Nr. | Kst-Bezeichnung und Bemerkungen 2. B. Prozentaufteilung bei

Kosten in
Fr. 1°000.--

Total

Anlagenkiasse

Abschreibungsdauer

Begrindung, falls Abweichung vom Vargabewert der Anlagenklasse:

Bemerkungen

Beilagen

O Planwerte
[m}
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fiir Planjahr

A) Primdrkosten ohne Personal- (Salér und Aushilfen) und Raumkosten

Bezeichnung Aufwand in Fr.
Personalaufwand:
Ausbildung Kurse/Sem/Tagungen
Drittleistungsaufwand:
Externe EDV-Mitarbelter nach Aufwand
Sachaufwand:
Reisespesen Usbrige
Reisespesen Ausbiidung
Unterhalt, Wartfung, Miete:
[Unferhalt Maschinen/Apparate Uebrige
Wartung / Unterhalt ED
Migte EDV-Anlagen
Weitere:
ofal Primarkosten im Budgefjahr 0
LV Gendhigle innerbetriebliche Lelstungen pro abgebends Linen-KST und Lelstungsart)
Rostenstelle |Bezeichnung Projarbeit Menge [Tarfin FT- Betrag in Fr.
0
[
Totalnterne Lerstungen T
Betriebskosten Im Budgefjahr = A) + B} [
Der Frojetieiter bestangt, doss die KST-Lelter det Linte Gber aie AnoTaerung mnfarmiert wurden.
Art der gewinschten Projekt-Mitarbeit (2.B. Analyse, Konzept, Test ....)
Bsp fiir Leistungsarten: PT (Personenlage)
invesfition in Sachmittel
Bezeichnung n Fr.
Sachanlagen/Mobiien
Total investitionen im Budgetjahr [
Ertrige
Bezeichnung n Fr.
erschiedene Einnahmen
TotaI Ertrage 'm Budgeahr T
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Projektantrag





Projektantragsverfahren:  (Jenny, S467)


Prüfen auf Richtigkeit, Vollständigkeit und Konsistenz


Bewerten der benötigten Ressourcen => ist das Vorhaben gemäss Projektfinanz-  und Personalplan überhaupt durchführbar


Bewerten der Projektdauer und Projektspezialität


Priorität, Reihenfolge aufgrund Bedeutung, Risiken, Intensität, Komplexität sowie des erwarteten Projektnutzens festlegen


Entscheidung des bewerteten Projektantrages durch Portfoliomanagement


Festlegung Projektleiter, Start-, Endzeitpunkt sowie weitere Rahmenbedingungen


Allenfalls Einleitung einer vollständigen Machbarkeitsstudie oder lediglich eine spezifische (datenmässig, organisatorisch, technisch, finanziell, etc.)





Grundsätze Planung/SW-Entwicklung


Klarer Projektauftrag


Definition Kosten-/Zeitrahmen, System-Ziele und –Grenzen, Rahmenbedingungen und Restriktionen


Realistische Projektplanung


Klare Verteilung von AVK. Festlegung von Kommunikations- und Entscheidungswegen, Zeit- und Kostenplänen, QS-Massnahmen. Definition Meilensteine.


Saubere Projektdokumentation


Vorgaben bzgl. Form und Umfang, Regelung Konfigurationsmanagement.


Klare, quantifizierbare Anforderungen


Messbarkeit setzt Einhaltung der Pläne voraus.


Qualitätssicherung + Risikomanagem.


Klare Regelung der Überprüfung von Projekt-Ergebnissen für Korrekturmassnahmen. 








